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Bernd Grzeszick (Hrsg.)
Aktuelle Entwicklungen des Kirchen- und 
Staatskirchenrechts
Die Kirchen in Deutschland und ihre Stellung in der Gesellschaft un-
terliegen regelmäßig Veränderungen, auf die auch das Kirchenrecht 
und das Staatskirchenrecht eine Antwort geben müssen. Diese Überle-
gung steht hinter den Themen eines rechtswissenschaftlichen Seminars 
an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, in dessen Rahmen die 
vorliegenden Beiträge ihren Ursprung fanden. Sie wurden vornehm-
lich mit Blick auf die Aktualität ihrer Fragestellung ausgewählt.
Darunter finden sich einerseits gesellschaftspolitische Themen, wie 
islamischer Religionsunterricht in Schulen, Arbeit und Streik in Kir-
chen und ihren Einrichtungen sowie die gesetzliche Regelung zur 
Patientenverfügung im Zusammenhang mit karitativen Pflegeein-
richtungen. Zudem wird andererseits die rechtliche Verfassung der 
Kirchen selbst beleuchtet und die Rechtsprechung des Bundesverfas-
sungsgerichts in Fragen des Staatskirchenrechts behandelt. 
Die rechtswissenschaftliche Auseinandersetzung mit aktuellen Fragestellungen des Kirchen- und Staats-
kirchenrechts soll dazu beitragen, die Entwicklung und Probleme dieser Rechtsgebiete einzufangen und 
zu begleiten. Der vorliegende Band möchte auf diesem Wege aktuelle Themen bündeln, zugänglich 
machen und darüber hinaus einzelne Problemfelder detaillierter darstellen.
2014, 95 S., kart., 19,– €, 978-3-8305-3262-0
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Hasso Lieber / Ursula Sens
Fit fürs Schöffenamt
Eine Orientierungshilfe zur gleichberechtigten Teilnahme 
an der Hauptverhandlung – Band 1
Dieses Arbeitsbuch betrachtet den Strafprozess aus der Perspektive 
der Mitwirkung von Schöffen. Es unterstützt die Schöffen dabei, die 
erforderlichen Handlungskompetenzen zu erwerben, um ihr staatsbür-
gerliches Ehrenamt aktiv und selbstbewusst durch das Verstehen ihrer 
Rolle im Verfahren auszuüben. Dazu werden die notwendigen Kennt-
nisse über das „Handwerkszeug“ anschaulich vermittelt: Rechte und 
Pflichten, Ablauf der Hauptverhandlung, Merkmale einer Straftat so-
wie Sinn und Zweck von Strafrecht und Strafe. 
Band 1 betrachtet den Strafprozess aus der Perspektive der Mitwir-
kung von Schöffen. Deshalb wird  z. B. der Abstimmungsmodus über 
das Urteil bereits in diesem Band behandelt. Band 2 befasst sich mit 

der Beweisaufnahme und der Strafzumessung. Das Strafverfahren soll dadurch für die Schöffen durch-
schaubarer werden, damit sie sich aktiv in die Urteilsfindung einbringen können.
2013, 152 S., 3 Abb., kart., 18,90 € *, 978-3-8305-3274-3
*  Vorzugspreis für Abonnenten der „Richter ohne Robe“/Mitglieder: 14,90 € zuzügl. Porto

Bestellungen an die Redaktion der „Richter ohne Robe“: hasso.lieber@googlemail.com, 
ursula.sens@t-online.de
Band 2 erscheint im Mai 2014
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Felix Kraushaar
Aufbruch zu neuen Ufern
Die privatrechtlichen und rechtshistorischen Dissertationen der Berliner Universität 
im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts im Kontext der Rechts- und Fakultätsgeschichte
Dissertationen als Spiegel allgemeiner Entwicklungen? Dieser Fra-
ge geht der Autor am Beispiel der rechtsgeschichtlichen und privat-
rechtlichen Dissertationen der Berliner Universität im ersten Drittel 
des 20. Jahrhunderts nach. Die während der Weimarer Republik ent-
standenen Arbeiten unterschieden sich erheblich von denjenigen des 
Kaiserreiches. Auf den Werken aus der Zeit des Kaiserreiches lag 
oftmals noch der lange Schatten des vergangenen 19. Jahrhunderts. 
Demgegenüber wandten sich die Promovenden der Weimarer Repu-
blik den drängenden Fragen ihrer Zeit zu. Statt dem Tradierten und 
Etablierten galt ihre Aufmerksamkeit nun neuen Rechtsthemen mit 
ausgeprägten sozialen, ökonomischen und internationalen Bezügen 
zur Gegenwart. Der Autor zeichnet diese Entwicklung anhand von 
bislang nicht ausgewerteten archivalischen Quellen nach und ordnet 
sie in ihren wissenschaftsgeschichtlichen Zusammenhang ein. Den 
Rahmen seiner Untersuchung bildet die wechselvolle Geschichte der 
unbestritten führenden Juristenfakultät des Deutschen Reiches – in 
einer Zeit des rasanten Wandels in politischer, wirtschaftlicher und 
gesellschaftlicher Hinsicht.
2014, ca. 525 S., 14 farb. Abb., 30 Tab., geb., 84,– €, 978-3-8305-3301-6
Kombipaket  125,– €, 978-3-8305-2908-8
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Hessischer Landtag (Hrsg.)
Migration und Integration
Abschlussbericht der Enquetekommission des Hessischen Landtags

Der Hessische Landtag setzte zu Beginn seiner 18. Wahlperiode eine 
Enquetekommission ein, die sich mit dem Thema „Migration und In-
tegration“ beschäftigen sollte. Nach insgesamt 31 Sitzungen, da runter 
achtzehn Anhörungen, legte die Kommission im Sommer 2013 ihren 
Abschlussbericht vor. Er beinhaltet eine umfassende Bestandsaufnah-
me der Lebenssituationen von Menschen mit Migrationshintergrund in 
Hessen sowie Vorschläge für die hessische Integrations- und Migrati-
onspolitik zu erarbeiten. Dabei werden insbesondere die mit Migration 
und Integration verbundenen Problemstellungen und Chancen heraus-
gearbeitet und dargestellt. Die Enquetekommission blieb jedoch nicht 
bei der Analyse des Phänomens Migration und Integration stehen, son-
dern formulierte auch konkrete Handlungsanleitungen für Landes- und 
Kommunalpolitik und entwickelte Konzepte, wie Potenziale erfolg-
reicher erkannt, gefördert und nutzbar gemacht werden können. Der 
Bericht der Kommission versucht aufzuzeigen, wie Hessen angesichts 
dieser Herausforderungen für die gegenwärtige Generation, aber vor 
allem für die künftigen Generationen gestaltet werden kann.
2014, 230 S., 1 Tab., 2 s/w Abb., kart., 13,50 €, 978-3-8305-3300-9
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